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iseurmeisterin Cornelia Wunner und Zentralhei-

Prüferehrenzeichen in Gold von Thomas Götze,
Berger, Präsident des Landesamtes für Schule
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el- sönlich. Dabei würdigte er das Enga-

us- gement noch einmal besonders: „Die

rü- Prüfer bringen sich zum Teil über

er Jahrzehnte ein und engagieren sich
eit, oft sogar in mehreren Prüfungsaus-

en schüssen, diese Einsatzbereitschaft
ler sucht ihresgleichen."
en.

fer

iuf

Im Anschluss erhielten 15 Prüfer

das Ehrenzeichen in Bronze der

Handwerkskammer Dresden für ihr

zehnjähriges Engagement, acht in

ote Silber (für 15 Jahre Prüfertätigkeit)

d- und neun in Gold (für 20 Jahre Prü-

en fertätigkeit). Weitere fünf Prüfer wur-

iel den darüber hinaus „Für Besondere
er im Verdienste um das Handwerk"

e- mit der Porzellanmedaille geehrt.
n- Auch Kreishandwerksmeister

n-

m

h-

nt Gunter Arnold, selbst erfahrener Prü-

fer, richtete einige persönliche Worte

an seine Amtskollegen. „Praktiker

wie wir leisten einen enormen Bei-
trag. Wir alle wissen, es gibt aber

kaum etwas Schöneres, als einem er-

leichterten Prüfling zur erfolgreich
bestandenen Prüfung zu gratulie-
ren", so der Metallbauermeister und

Kreishandwerksmeister aus Rein-

hardtsdorf.
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Qualität, die sich auszahlt

NYLA Baugesellschaft mbH beweist sich als

hervorragender Ausbildungsbetrieb

Jeder Handwerksbetrieb steht einmal ge Menschen in dem Betrieb, die die

20 oder 50 Jahren fortgeführt werden Hoch-, Tief- und Ingenieurbau un-

soll. Damit sichergestellt ist, dass terstützen. „Unter unseren Azubis ist

ne junge Frau", so der Dip-
lomingenieur (FH). ,„Unsere Branche

ist so vielfältig, dass für viele Interes-
sengebiete etwas dabei ist."

vor der Frage, wie das Geschäft in 10, rund 50 Mitarbeiter in den Feldern

auch die Kunden der nächsten Gene- auch eine

rationen zufrieden sind, fokussiert
sich die NYLA NYLA Baugesellschaft Bauge mb

aus Niesky schon jetzt auf die Ausbil-

dung kommender Fachkräfte. Wie

gut das gelingt, zeigt die Auszeich-
nung „Hervorragender Ausbildungs-
betrieb der Bauwirtschaft 2019".

Wohl kaum einer weiß besser, wie

wichtig eine gute Vorbereitung auf
zukünftige Herausforderungen ist,

als André Wichor. Gemeinsam mit
seinem Cousin Ronny steht er an der

Spitze des Familienunternehmens

NYLA. „Ich kam recht unerwartet in

die Position des Geschäftsführers.
Doch ich hatte Glück, dass mir das

Basiswissen bereits an die Hand ge-

geben wurde", so der 45-Jährige. „Al-

les weitere war, Learning by Doing'."
Und genau diese Mischung aus Leh-

re und selbstständigem Lernen vever-

sucht er bei seinen Auszubildenden

anzuwenden. Aktuell lernen fünf jun-

Hier ist Nachwuchs

gut aufgehoben

Dass sich Auszubildende bei der

Nieskyer-Lausitzer Baugesellschaft

in gute Hände begeben, davon zeugt

die Ehrung als „Hervorragender
Ausbildungsbetrieb der Bauwirt-

schaft 2019" in der Kategorie 21 bis

50 Mitarbeiter. Dazu André Wichor:

"Nur mit einer guten Ausbildung
kann unser Handwerk eine Zukunftrerk eine Zum

haben." Auf dem Weg zur Fachkraft

unterstützen auch die Handwerks-

kammer Dresden sowie der Bau Bil-

dung Sachsen e.V. - eine Kombinati-

on, die sich bei der über 50 Jahre al-
ten NYLA Baugesellschaft mbH be-
währt hat.

die

{ einzahlen
ossen werden

und Beratungsstelle der Gesetzlichen

Meike Sauermann (Leiterin UAZ BauBautzen), Technischer Geschäftsführer Ronny Wichor,

Kaufmännischer Geschäftsführerrer André Wichor und Mitarbeiterin Steffi Brunsch bei

der Ehrung als „Hervorragenender Ausbildungsbetrieb der Bauwirtschaft
2019". Foto: Baubildung Sachsen e.V./Bauakademie Sachsen
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